
„Ich bin der gute Hirte und möchte,  
dass es meiner Herde gut geht.“
Den heutigen Sonntag nennt die 
Kirche auch den Sonntag des 
„Guten Hirten“ und betet beson-
ders um kirchliche Berufe, also 
um gute Hirten.

Das Evangelium beschreibt uns, 
was einen guten Hirten aus-
macht. Er ist einer, der seine 
Herde liebt und nicht wegläuft, 
wenn es schwierig wird, sondern 
der bleibt, der aushält – und der 
sogar bereit ist, sein eigenes 
Leben hinzugeben.

Der gute Hirte ist der, der nicht 
eigene Interessen hat an der 
Wolle und am Fleisch. Also am 
Profit, sondern der will, dass es 
der Herde gut geht, weil sie ihm 
am Herzen liegt. – Er kennt seine 
Herde – und sie kennt seine 
Stimme – weil er mit ihr spricht, 
mit ihr kommuniziert – und ihr 
Worte sagt, die Mut machen.

Das ist ein hohes und anspruchs-
volles Bild, das das Evangelium 
uns da malt; ein Bild, das seine 
Erfüllung gefunden hat – und 
zwar in Jesus Christus. Er ist 
der gute Hirte, der seine Herde 
liebt.- Die ältesten Christus-
darstellungen geben uns davon 
Zeugnis.

Wer sich in der Bibel auskennt, 
der weiß, dass das Hirtenbild 
ein altes Gottesbild ist. Denken 
wir nur an den Psalm 23. Und 
unsere Kirche überträgt dieses 
Bild auch auf Seelsorgerinnen 
und Seelsorger.

Wie aber sieht dieses Bild in 
Zukunft aus, wenn diese Hir-

ten nicht mehr da sind? Oder 
nach einer Bistumsreform, wenn 
die Herden so groß sind, dass 
sich Hirten und Herden kaum 
mehr kennen? Wenn der Hirte 
die „Schafe“ nicht mehr beim 
Namen rufen kann, weil er die 
Namen gar nicht mehr kennt? 
Und die „Schafe“ die Stimme 
des Hirten nicht mehr kennen, 
weil er kaum noch zu hören und 
zu sehen ist?

Vielleicht ist es an dieser Stelle 
hilfreich, sich an ein Wort des 2. 
Vatikanischen Konzils zu erin-
nern. Da war vom allgemeinen 
Priestertum aller Getauften die 
Rede.

Dahinter steht der Gedanke, dass 
man nicht einfach alle Hirten-
sorge auf die geweihten Priester 
übertragen soll, sondern dass 
alle Getauften das Amt und die 
Aufgabe mittragen. Den Auftrag 
haben sie in Taufe und Firmung 
empfangen.

Gute Hirten und Hirtinnen 
muss es in allen Bereichen des 
Lebens geben. Die nicht sagen: 
Die anderen gehören mir nicht 
und deshalb ist es egal, was die 
anderen machen. Ich bin auch 
verantwortlich für andere. Ich 
trage Mit-Sorge. Es liegt auch 
an mir, ob Menschen zum Leben 
geführt werden oder nicht. Und 
ich muss ihnen Mut machen, 
damit sie zum Leben kommen. 
Mut zu machen, indem ich ihnen 
zeige und vorlebe, wie das gehen 
kann. Indem ich das gute Bei-
spiel bin, dem man folgen kann.

Je mehr Mut wir anderen zum 
Leben gemacht haben, umso 
mutiger werden sie sein. Und je 
mehr wir sie zum Leben befähi-
gen, umso fähiger werden sie im 
Leben sein. In einem Leben, das 
nicht ängstlich und eng ist, son-
dern weit und groß – weil Gott 
uns nie in die Enge führt, son-
dern immer in die Weite.

Und dann ist dieser Hirten – 
Dienst einer der schönsten 
Dienste, den ich einem Men-
schen erweisen kann. Wenn ich 
ihn dorthin führe, wo man leben 
kann – wo Leben in Fülle ist. Im 
grünen Tal und am Ruheplatz 
am Wasser, wie der Psalm es 
beschreibt.

Deshalb beten wir heute darum.

Aber gute Hirten fallen nicht ein-
fach vom Himmel herunter, son-
dern kommen aus den Familien 
in der Kirche, aus den Betrie-
ben und den Einrichtungen. Es 
sind die Menschen von morgen, 
die aber im Heute gute Beispiele 
haben müssen, von denen sie all 
das lernen können.

Wir als Väter und Mütter, als 
Großeltern und Verwandte, als 
Freundinnen und Freunde, als 
Lehrerinnen und Lehrer, als 
Erwachsene von Heute, sind wir 
authentisch?

Sind wir ehrliche Menschen, 
denen man auch das „abkaufen“ 
kann, was wir sagen und tun? 
Haben wir wirklich Interesse 
an einem geglückten Leben für 
andere, oder interessieren wir 
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Samstag, 20. April 2024 

08:15 Uhr Hl. Messe Marienhospital

Requiem für † Barbara Pressler
für † Karl-Heinz Wybranietz
für † Wohltäter der Gemeinde

16:00 Uhr Beichtgelegenheit Mariae Himmelfahrt

17:00 Uhr Vorabendmesse Mariae Himmelfahrt

für † der Fam. Wengenmaier und Hansmeier

Sonntag, 21. April 2024 

08:00 Uhr Dekanatsmesse Christkönig Hemer

10:00 Uhr Hl. Messe Herz Jesu

1. JG für † Hilde Albus
für † Marija Pol
für † Stefan und Maria Habel
für † Joseph Pham
für † Fritz Eickhoff
für † Günther Jäschke  
und † der Fam. Griese und Jäschke
für † Horst Hölker
für † Elfriede Röttgers
für † Paul und Elisabeth Wengrzyk 
und † Angehörige
für † Ehel. Marta und Franz Wycisk  
und † der Familie
für † Ehel. Marianne und Stefan Bednarski 
und † Söhne

11:15 Uhr Hl. Messe St. Kilian

für † Reiner Bellebaum
für † Ehel. Josef und Theresia Graf
für † der Fam. Heinrich Schmidt
für † Werner Schmidt

18:00 Uhr Dekanatsmesse St. Peter und Paul Hemer

Montag, 22. April 2024 

09:00 Uhr Hl. Messe St. Kilian

für † Rudolf Wagener

Dienstag, 23. April 2024 

09:00 Uhr Hl. Messe St. Kilian

für † Ehel. Friedrich und Therese Wiesemann
für † Rudolf Wagener

10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier Altenzentrum

für Bewohnerinnen und Bewohner

Mittwoch, 24. April 2024 

09:00 Uhr Hl. Messe St. Josef

in bestimmter Meinung

Donnerstag, 25. April 2024 

09:00 Uhr Hl. Messe Mariae Himmelfahrt

in bestimmter Meinung

Freitag, 26. April 2024 

09:00 Uhr Hl. Messe Herz Jesu

für † Ehel. Kurt und Hedwig Posselt  
und † der Fam. Posselt und Rohner
für † Ehel. Aloys und Paula Höynck

15:00 bis 
17:00 Uhr

Eucharistische Anbetung St. Kilian

Samstag, 27. April 2024 

08:15 Uhr Hl. Messe Marienhospital

in bestimmter Meinung

16:00 Uhr Beichtgelegenheit Mariae Himmelfahrt

17:00 Uhr Vorabendmesse Mariae Himmelfahrt

für † Hedwig Orlik
für † Helene und Hans Vartmann
für † Maria und Otto Weigt
für † Fritz Wagner und Tochter Annette
für † der Fam. Wagner und Pahlke
für † Maria Kurzhöfer

18:00 Uhr Vorabendmesse St. Kilian

für † Joseph Pham
für † Ehel. Theresa Thu und Johannes Tuyen
für † Ehel. Joseph Au und Maria Lan
für † Cäcilia Tuyet Tran
für † Martin Minh
für † Marlies Wolske

Sonntag, 28. April 2024 

10:00 Uhr Feier der Erstkommunion Herz Jesu

für die verstorbenen Angehörigen
unserer Kommunionkinder

4. Sonntag der Osterzeit

Hl. Markus, Evangelist 
Fest

5. Sonntag der Osterzeit

GOTTESDIENSTE IM PASTORALVERBUND

Kollekten

20. 04. 2024 für die Pfarrgemeinde

21. 04. 2024 für die Pfarrgemeinde

27. 04. 2024 für die Pfarrgemeinde

28. 04. 2024 für die Pfarrgemeinde

Schriftlesungen

4. Sonntag der Osterzeit
1. Lesung Apg 4,8-12

2. Lesung 1 Joh 3,1-2

Evangelium Joh 10,11-18

5. Sonntag der Osterzeit
1. Lesung Apg 9,26-31

2. Lesung 1 Joh 3,18-24

Evangelium Joh 15,1-8



GOTTESDIENSTE IM PASTORALVERBUND

Aus dem Pastoralverbund

Das Kinder Nachhaltigkeitsprojekt des Caritasverbandes 
Iserlohn, Hemer, Menden, Balve e.V. in Kooperation der 

Zweigstelle der städtischen Bücherei in Letmathe freut sich 

auf die Gastreferentin, Frau Claudia Eckhoff des Allerwelt-

hauses Hagen. Frau Eckhoff, die als Regionalpromotorin 

für den Raum Hagen, Ennepe-Ruhr, Märkischer- und 

Hochsauerlandkreis tätig ist, besucht zum 2. Mal unser 

Projekt. Das Thema der Kinderrechte und des ökologi-

schen Fußabdruckes, abgerundet mit einer kreativen 

Aktion, findet am Dienstag, den 23.04.24 in dem Zeitraum: 

15:30–17:30 Uhr im Haus Letmathe statt. Alle Kinder sind 

herzlich Willkommen.

Weitere Infos zum Projekt bei der Fluthilfekoordination 

Claudia Michel per Telefon: 02331 818629 oder per Mail: 

c.michel@caritas-iserlohn.de

Firmvorbereitung: Am Donnerstag, 25. April kommen die 

FirmbewerberInnen um 19 Uhr zur Vorbereitung auf das 

Sakrament der Beichte zusammen. Die Beichte findet 

dann am Montag, 29. April um 18 Uhr in St. Kilian statt. 

Der Gesamtpfarrgemeinderat kommt am Donnerstag, 25. 

April um 19:30 Uhr im Pfarrheim Mariae Himmelfahrt 

zusammen. 

Am Sonntag, 28. April entfällt die Hl. Messe in St. Kilian. 

Wir laden herzlich zu den Vorabendmessen um 17 Uhr in 

Mariae Himmelfahrt und um 18 Uhr in St. Kilian ein. 

Erstkommunion in Herz Jesu: am Sonntag, 28. April empfan-

gen 28 Kinder die erste Hl. Kommunion. Die Probe ist am 

Freitag, 26. April um 17 Uhr in der Kirche. Die Dankmesse 

ist am Montag, 29. April um 10 Uhr.

Betrauern Sie den Verlust eines lieben Menschen? Suchen 

Sie nach einem Ort, an dem Sie mit Ihrer Trauer sein dür-

fen? Wollen Sie einfach mal raus aus den eigenen vier Wän-

den? Horizont – das Treffen für Trauernde findet am Sonntag, 

den 28. April von 15:00–17:00 Uhr im Dietrich-Bonhoef-

fer-Haus statt. Hier finden Sie Menschen, mit denen Sie 

über die Trauer, den Schmerz und die Veränderung Ihres 

Lebens sprechen können.

Pfingstzeltlager 2024 – Anmeldungen bitte bis spätestens 

30. April per Mail an pfingstzeltlager@pv-letmathe.de oder 

in einem Pfarrbüro des Pastoralverbunds abgeben!

Mit den eingegangenen Spenden beim diesjährigen 

Osterfeuer im Saattal können wir das Pfingstzeltlager mit 

362,30 € unterstützen. Vielen Dank.

Aus unseren Gemeinden
sind verstorben: Frau Sarah Funke (23 Jahre), Frau Eli-

sabeth Schneider (77 Jahre), Frau Barbara Pressler (86 

Jahre) und Frau Gertrud Niering (95 Jahre). Sie mögen 

ruhen in Gottes Frieden. Die Verstorbenen nehmen wir in 

unsere Fürbitten auf. Den Trauernden wünschen wir Kraft, 

Zuversicht und Trost. 

uns nur für uns selbst? Hauptsa-
che uns geht es gut…

Und: Wie reden wir selbst denn 
eigentlich von unserer Kirche? 
Reden wir nur über das, was 
schlecht ist oder wo wieder etwas 
schiefgelaufen ist – oder erzäh-
len wir auch von Dingen, die 
gut laufen, dort wo unsere Kir-
che hilft – beim Leben und zum 
Leben? Interessieren uns nur die 
großen Skandale, oder haben wir 
auch einen Blick für die vielen 
kleinen Dinge, in denen Kirche 

sehr heilvoll und heilend wirkt, 
ganz viel Segen schenkt?

Was sagen wir einem jungen 
Menschen, der sich für einen 
kirchlichen Beruf interessiert? 
Sagen wir, du bist verrückt! 
Oder freuen wir uns darüber und 
sagen: ich unterstütze dich mit 
meinem Gebet. Geistliche Berufe 
sind Gaben Gottes, aber sie fan-
gen bei uns an, in unseren Fami-
lien in unseren Pfarrgemeinden. 
Deshalb ist unser Gebet wich-
tig. – Darum möchten wir Sie 

als Familien am zweiten Sonn-
tag im Mai zum Familiengottes-
dienst recht herzlich einladen, 
der unter dem Thema: „Unsere 
Familie ein Segen!“ steht.

Und dann könnte unser Gebet 
heute vielleicht so heißen: „Herr 
erneuere Deine Kirche – und fang 
bei mir an (vergl. Predigt von 
Richard Baus, Waldbreitbacher 
Frazisk.). 

So wünschen wir Ihnen eine 
gesegnete Woche

Ihre Schwester M. Berngit

Fortsetzung von S. 1

„WERTE er-fahren“ Ein Radpilgerwochenende rund um Paderborn

Freitag, 28. Juni 2024, 17:00 Uhr – Sonntag, 30. Juni 2024, 13:30 Uhr 

Werte bestimmen unser Leben. Werte zeigen, wer wir sind. Nach ihnen richten wir unser Verhalten und unsere Lebensweise aus. 
Aber welche Werte sind für mich bedeutsam? Innere Erfahrungen können uns helfen, uns unserer eigenen Wertvorstellungen 
bewusst zu werden. An diesem Wochenende sind wir mit dem Fahrrad in der Natur unterwegs. Über Impulse, Meditationen und 
anregende Texte wollen wir dabei unsere persönlichen Werte er-fahren. 

Ausgangspunkt unserer Radpilgertouren ist das Bildungs- und Tagungshaus Liborianum. Aufgrund der Länge der Touren ist ein 
E-Bike erforderlich. Eine Leihe kann organisiert werden. 

Anmeldung und weitere Informationen: https://www.liborianum.de/programm/o01pbga001



ADRESSEN

Pfarrkirche St. Kilian, Dechant-Heimann-Straße 1, 58642 Iserlohn
Pfarrvikarie St. Josef Stübbeken, Am Dorfplatz 6, 58642 Iserlohn
Pfarrkirche Mariae Himmelfahrt Oestrich, Vodekestraße 5, 58642 Iserlohn
Pfarrkirche Herz Jesu Grüne, Untergrüner Straße 192, 58644 Iserlohn
Filialkirche Maria Königin Lasbeck, Am Komer 6, 58642 Iserlohn
Altenzentrum St. Kilian, Dechant-Meckel-Straße 9 , 58642 Iserlohn
Seniorenzentrum Letmathe, Lindenstraße 2, 58642 Iserlohn
Diakonie-Zentrum Oestrich, Brinkhofstraße 59. 58642 Iserlohn
Hospiz Mutter Teresa, Lindenstraße 6, 58642 Iserlohn
Marienhospital Letmathe, Hagener Straße 121. 58642 Iserlohn

St. Kilian Letmathe und St. Josef Stübbeken
Am Dienstag, den 7. Mai ist um 9:00 Uhr Messe und anschließend 
lädt die Frauengemeinschaft St. Kilian herzlich zum Frühstück zur 

Bäckerei von der Brake ein. Dort können auch die „Junia“ Heft-
chen abgeholt werden.

Nachrichten aus den Gemeinden

Vereine und Verbände im Pastoralverbund
Die Kolpingsfamilie Letmathe lädt herzlich zum diesjährigen Josef-
schutzfest am Sonntag, den 28. April um 15 Uhr ins Kolpinghaus 
ein. Eröffnet wird der Nachmittag mit einer Wortgottesfeier im Saal 

des Kolpinghauses. Nach dem Kaffeetrinken werden unter ande-
rem langjährige Mitglieder der Kolpingsfamilie geehrt.
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PFARRBÜROS

Pastoralverbundsbüro/Pfarrbüro St. Kilian

Dechant-Heimann-Straße 7, 58642 Iserlohn, Telefon: 02374 2283 
info@pv-letmathe.de

Öffnungszeiten:
Di, Fr: 9:00 – 12:00 Uhr, Do: 13:45 – 15:45 Uhr

Pfarrbüro Mariae Himmelfahrt

Vodekestraße 5, 58642 Iserlohn, Telefon: 02374 2409
info@pv-letmathe.de

Öffnungszeiten
Mi: 9:00 – 11:00 Uhr, Do: 15:30 – 18:00 Uhr

Pfarrbüro Herz Jesu Grüne

Untergrüner Str. 194, 58644 Iserlohn, Telefon: 02374 7801
info@pv-letmathe.de

Öffnungszeiten
Mo: 14 – 17:00 Uhr, Di: 9:00 – 12:00 Uhr, Do: 16:00 – 18:00 Uhr

SEELSORGETEAM

Pastor Frank D. Niemeier  

Pastoralverbundsleiter Telefon: 02374 4428

Pastor Hubert Olbricht 

Pastor im Pastoralverbund Telefon: 02374 505467

Peter Trotier  

Diakon im PV Telefon: 02374 12223

Bettina Aust 

Gemeindereferentin im PV Telefon: 02374 503349

Aleksandra Reichert 

Gemeindereferentin im PV Telefon: 02374 9209575

Schwester M. Berngit 

Pastorale Mitarbeiterin Telefon: 02374 9209576

Vorsitzender des Gesamtpfarrgemeinderates im PV Letmathe 

Christian Kempny Telefon: 0151 18931953 

E-Mail: Christiankempny@gmail.com

Fachkraft Prävention  

in den Pastoralverbünden Letmathe und Iserlohn 

Frau Marion Vogt Telefon: 02371 2194425

E-Mail: vogt@pviserlohn.de

Die fünf (Erz-)Bistümer in NRW haben das Institut für Soziale Arbeit e.V. in Münster und das International Centre for Socio-Legal 
Studies beauftragt, zu untersuchen, ob und ggf. wie Prävention sexualisierter Gewalt in der kath. Kirche wirken kann. Die Ergeb-
nisse sollen dazu beitragen, gezielte Weiterentwicklungen in diesem Bereich zu ermöglichen. Das Projekt „PräNRW-Forschung zur 
systematischen Prävention sexualisierter Gewalt an Kindern, Jugendlichen sowie schutz- und hilfebedürftigen Erwachsenen in der 
katholischen Kirche in NRW“ hat am 01.05.23 begonnen und hat eine Laufzeit von 15 Monaten. 

Die Online-Befragung ist einer von mehreren Befragungsbausteinen des Projektes. Weiter Informationen zum Forschungsprojekt 
finden sich hier: https://www.so-cles.org/kann-praevention-helfen
Alle Mitglieder der katholischen Kirche in Nordrhein-Westfalen, sowie alle Personen, die sich dieser zugehörig fühlen und alle, 
die hauptberuflich oder ehrenamtlich in Kirche arbeiten oder sich in einer Pfarrei, einer Gemeinde, einem katholischen Verband 
oder Zusammenschluss engagieren oder diesen nahe stehen, laden wir herzlich ein, sich an der Online-Befragung zu beteiligen. 

Der Fragebogen ist bis zum 03.05.2024 unter dem folgenden Link zugänglich: https://s2survey.net/praenrw/


